
Aus der Sitzung des Gemeinderates am 03.06.2009

1. Bericht des Bürgermeisters
Ortsbürgermeister Krings berichtet, dass keine aktuellen neuen Informationen vorliegen.

2. Baugebiet Königsheck, Behandlung der Stellungnahmen seitens der Träger öffentlicher 
Belange
Alle  Ratsmitglieder  erhielten  zu  Sitzungsbeginn  die  Unterlagen  aller  Stellungnahmen  mit 
Abwägungsvorschlägen  im  Rahmen  der  Beteiligung  der  Behörden  gem.  §  4  Abs.1  BauGB. 
Insgesamt wurden 15 Stellungnahmen eingereicht.
Der  beauftragte  Architekt  des  Baugebiets,  Herr  Pott,  trug  die  Begründungen  zu  den 
Abwägungsvorschlägen  vor,  die  jeweils  Beraten  und  nacheinander  einstimmig  verabschiedet 
worden sind. Die Abwägungsvorschläge können zu den Sprechzeiten im Bürgermeisterbüro  oder 
der Verwaltung eingesehen werden.
Im  Anschluss  an  die  Beratungen  zu  den  Abwägungsvorschlägen  wurde  von  dem  Gemeinderat 
nochmals mit einem gewissen Nachdruck darum gebeten, die Anbindung des ÖPNV zu prüfen und 
mit  den  Verantwortlichen  abzustimmen.  Von  der  Ortsgemeinde  könnten  in  Ortsnähe  geeignete 
Flächen zur Verfügung gestellt werden.

3. Wahl 2009
Zum Wahlvorstand bei der Wahl 2009 sind Herr Achim Wagner und Herr Meissner bestellt worden. 
Zum Schriftführer  wurde Herr  Reinhard Simon und zur  stellvertretenden Schriftführerin  wurde 
Frau Ute  Kamps bestellt. Das Merkblatt für alle Wahlhelfer soll von Gemeindewahlleiter Herrn 
Krings nochmals per eMail an alle verschickt.

4. Einwohnerfragestunde
Ein Anwohner  merkt  vorwurfsvoll  an,  dass  in  der  jüngeren  Zeit  verstärkt  Baustellenfahrzeuge 
durch die Einfahrt Mühlenpfad/Leckersbach fahren würde. Die Straße sei generell sehr schmal, 
außerdem sind schon einige Verbundsteine locker. Es könnte davon ausgegangen werden, dass die 
Straße bis Abschluss der Baumaßnahmen noch stärker beschädigt werden würde. Von Herrn Krings 
wird festgestellt, dass aktuell im Baugebiet ein Haus gebaut werden würde und die Nutzung durch 
LKW daher  begrenzt  sein würde.  Die Verwaltung wird  mit  der  Prüfung beauftragt,  ob die  die 
Durchfahrt für LKW verboten werden kann.

Bei der evangelischen Kirche wurden zwei Schilder mit der Aufschrift „Außer Sonn- und Feiertags" 
entwendet.

Hans-Peter Krings, Ortsbürgermeister
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